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Unser VfL Löningen (Platz 11,  9 Punkte) empfängt den DJK SV Elsten (Platz 15, 2 Punkte).

Der VfL hat nach vier Niederlagen zuletzt mit einem Sieg die Kurve gekriegt.  Unsere Offensive um Top-Torjäger Ousmane Traore 
(8 Tore) muss heute gegen die schwächere Elstener Defensive (15:26 Tore) l iefern.

Die Gäste aus Elsten sind mit seit zwei Spielen ungeschlagen und werden alles in die Waagschale werfen. Sie sind jedoch mit 27 
Gelben Karten das härteste Team der Liga.

Der VfL ist im Vorteil ,  braucht aber volle Konzentration, um die kämpferischen Gäste zu besiegen und sich weiter von den 
Abstiegsrängen abzusetzen!

Auf geht‘s,  Löningen! Kämpfen und Siegen!
(Stand 29. September 2025)

(Stand 29. September 2025, fussball .de)

V fL empfängt den SV DJK Elsten
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ENRICO: 622 MIN. 
IN 7 SPIELEN

JUSTIN: 630 MIN. 
IN 7 SPIELEN



INTERVIEW MIT  
L IAS BURKE

1. Lias, wie geht‘s dir aktuell? Wie sieht dein Alltag gerade aus – beruflich, privat und natürlich fußballerisch?
Moin Moin, mir geht’s sehr gut ich hoffe euch auch. Momentan hab ich viel um die Ohren, sei es berufl ich oder fußballerisch aber damit komme 
ich ganz gut klar,  es soll  ja auch nicht langweil ig werden. 

2. Du bist jetzt seit diesem Sommer beim SV Bevern. Wie hast du dich bisher eingelebt?
Sehr gut muss ich sagen. Am Anfang hab ich gedacht das braucht ein bisschen, weil  man ja schon einige Zeit in Löningen verbracht hat,  aber 
das Team hat es mir unglaublich einfach gemacht mich einzuleben. Was das Training angeht brauchte ich schon ein paar mehr Einheiten um 
mich erstmal an das Tempo usw. zu gewöhnen. 

3. Wie ist dein erster Eindruck vom Niveau in der Landesliga, sowohl auf aber auch neben dem Platz?
Also das Tempo und die Art und Weise wie Fußball  gespielt wird ist ganz anders. Das Niveau in der Liga ist sehr hoch und das konnte man von 
Anfang an auch bei uns im Team merken. Das Tempo ist nicht nur auf die Geschwindigkeit mit Ball  bezogen, sondern vorallem im Kopf muss 
man schon immer zwei Schritte weiter sein als der Gegner. Abseits vom Platz ist wirklich alles sehr gut organisiert und diszipliniert ist natür-
l ich auch jeder.  Nichts desto trotz gehören auch viele  Späße dazu. 

4. Gibt es Dinge, die dich besonders überrascht haben beim Wechsel, sei es vom Tempo, der Taktik oder den Anforderungen her?
Überrascht würde ich jetzt nicht sagen. Man weiß ja,  dass diese Mannschaft nicht umsonst in der Landesliga spielt ,  deswegen hat man ja schon 
ein bisschen damit gerechnet,  dass das Tempo und die Qualität höher ist.  Aber die Art und Weise wie das Tempo dann tatsächlich ist,  ist schon 
sehr beeindruckend gewesen. 

5. Schauen wir mal kurz zurück: Du hast mehrere Jahre beim VfL Löningen gespielt. Welche Bedeutung hatte der Verein für 
dich?
Mehrere Jahre ist gut,  eigentlich mein ganzes Leben seit der Minikicker;) Der Verein hat für mich eine ganz besondere Bedeutung, nicht nur 
weil  ich selber so lange hier gespielt habe, sondern auch weil  mein Opa Willy (Löwe) hier gespielt hat.  Außerdem kann ich mich noch ganz 
genau daran erinnern wie ich als kleiner Junge selber die Spiele vom VfL geguckt habe. Deswegen war es für mich auch sehr besonders dann 
irgendwann selber dort auf dem Platz zu stehen. 

6. Du hast beim VfL bewiesen, dass du ordentliche Statistiken mit Toren und Vorlagen liefern kannst. Wie hast du deine Rolle 
im Team gesehen?
So Statistiken sind natürlich interessant zum anschauen aber die haben mich jetzt nicht so gejuckt.  Viel mehr stand für mich der Erfolg vom 
Team im Vordergrund. Mit sehr viel Stolz durfte ich das Team ja als Kapitän aufs Feld führen. Deswegen hab ich immer bestmöglich versucht 
voranzugehen und die Jungs zu pushen. 

7. Welche Spiele oder Momente beim VfL Löningen sind dir besonders in Erinnerung geblieben?
Puh, da gibt’s natürlich einige Momente aber um ein paar zu nennen. 
OM Cup Sieg in der Jugend, Mein erstes Spiel in der Ersten, Mein erstes Tor in der Ersten gegen Bühren, Spiel in Emstek letzte Saison wo es um 
den Abstieg ging und wir kurz vor Schluss durch zwei Distanzschüsse von mir das wichtige Unentschieden holen, Der 5:9 Sieg gegen Sedels-
berg nach 4:1 Rückstand zur Pause, Der Doppelpack im Derby gegen Peheim letzte Saison in letzter Minute und das Feiern mit den „Ultras“
Und ich könnte noch einige mehr aufzählen aber das würde den Rahmen sprengen. 

8. Welche Erfahrungen und Lernmomente nimmst du aus deiner Zeit in der Kreisliga mit in deine neue Aufgabe?
Aus Fehlern lernt man ja bekanntlich am besten, deswegen fokussiere ich mich darauf Fehler abzustellen, die ich gemacht habe. Da es in der 
Kreisliga ja eher körperlich zur Sache geht versuche ich aufjedenfall  die Robustheit und den harten Spielsti l  mitzunehmen, damit ich auch 
weiterhin unangenehm für die Gegenspieler bleibe.

Vom Kreisligaspielmacher zum Landesligaspieler - 
ein Gespräch über Entwicklung, Erwartungen und 
EmotioneN



INTERVIEW MIT  
L IAS BURKE

9. Wie schwer ist dir der Abschied gefallen?
Von Abschied wil l  ich nicht sprechen…aber ja ich glaube das wissen alle die mich kennen, dass es sehr schwer für mich war nach all  den 
Jahren. Gerade auch die Menschen zu verlassen mit denen man so lange zusammengespielt und so geile Momente erlebt hat.  Den Tag werde 
ich aufjedenfall  nie vergessen. Mit einem geilen 5:0 Zuhause und einem überragenden Abend mit den Jungs und den Fans. Das war sehr schön! 
Danke nochmal! 

10. Und jetzt ganz ehrlich: Wie fühlt es sich an, wenn du auf die aktuelle Saison des VfL schaust? Verfolgst du noch die Spiele?
Natürlich schaue ich noch die Spiele,  wenn ich Zeit habe und wir nicht selber spielen.
Die Spiele die ich bisher sehen konnte waren sehr vielversprechend, muss ich ganz ehrlich sagen. Ich konnte bis jetzt zwar nur die Spiele gegen 
Essen und Peheim sehen, aber trotz der deutlich Niederlage gegen Essen hat die Mannschaft ein sehr sehr gutes Spiel gespielt und nur 15 
Minuten verpennt,  wo die ganzen Tore gefallen sind. Sonst hab ich eine sehr gute und erwachsene Leistung gesehen. Wenn man sich aber jetzt 
die jüngsten Ergebnisse anschaut ist das natürlich erschreckend. Man schießt zwar einige Tore aber da werden viel zu viele Gegentore kassiert. 
Die Mannschaft ist jung und hat Potenzial ,  das braucht natürlich auch Stabil ität,  die fehlt momentan leider noch. Ich hoffe der Fokus wird jetzt 
auf die defensive gelegt,  weil  durch eine gut eingestellte Defensive auch die Stabil ität von alleine kommt. „Wenn hinten die Null  steht kann 
man schonmal nicht mehr verlieren“,  um mal mit ein paar schlauen Floskeln um mich zu schmeißen :))

11. Hast du noch Kontakt zu Mitspielern oder dem Trainerteam aus Löningen?
Ja aufjedenfall  hab ich noch Kontakt zu den meisten. Ich bin ja jetzt nicht außer Welt ;)

12. Kommen wir zu deinem Wechsel: Wie ist der Kontakt zum SV Bevern zustande gekommen? Gab 
es schon länger Gespräche oder war es eher spontan?
Um ehrlich zu sein war es relativ spontan. Eigentlich hatte ich schon geplant in Löningen zu bleiben. Dann hat-
te ich ein Gespräch mit einem anderen Verein, aber als ich dann den Anruf aus Bevern bekommen habe hatte 
ich direkt Bock auf diese Aufgabe, weshalb ich mich dann auch dafür entschieden habe. 

13. Was hat letztlich den Ausschlag gegeben, diesen Schritt zu gehen, 2 Ligen höher, zu einem 
neuen Umfeld?
Natürlich hol ich mir was Fußball  angeht auch Ratschläge bei Opa ab und der meinte auch sofort,  dass es eine 
super Chance ist.  Aber auch so hab ich Bevern oft verfolgt und auch öfter die Spiele angeschaut.  Generell  hat 
mir bei den besuchen das Umfeld auch schon sehr gefallen. Zum Schluss hat aufjedenfall  auch die Neugier 
eine entscheidende Rolle gespielt .  Mal etwas neues auszuprobieren und sich weiterzuentwickeln zu wollen. 

14. Was ist deine größte persönliche Herausforderung im Moment?
Ich möchte mich in  vielen Bereichen verbessern. Körperlich möchte ich meine Ausdauer und Kondition, weiter 
verbessern. Daran habe ich auch in der Sommerpause gearbeitet,  aber da ist trotzdem immer Luft nach oben. 
Auch spielerisch möchte ich gerne schneller und 
dynamischer auftreten, deswegen gibt es noch eine 
Menge Arbeit.  Das wichtigste dabei ist aber natürlich 
das man Gesund bleibt. 

15. Du bist bislang noch mit wenigen Spielminu-
ten. Wie gehst du mit dieser Geduldprobe um? 
Wie bleibst du motiviert?
Da mach ich mir absolut keinen Stress, ich weiß 
wo ich herkomme und das ich noch einiges lernen 
kann. Genauso weiß ich aber auch was ich kann und 
verlasse mich darauf,  dass meine Zeit kommen wird. 
Einfach weiter im Training Gas geben und dann wird 
man schon belohnt werden. 

16. Was sind deine kurzfristigen Ziele bei 
Bevern?
Da kann man vielleicht so ein bisschen an die letzte 
Frage anknüpfen. Natürlich ist das Ziel erstmal mehr 
Spielzeit zu bekommen, aber für das erste Tor reichen 
manchmal auch nur ein paar Minuten ;)

17. Wie würdest du dich als Fußballer beschreiben?
Gute Frage, ich finde das hat sich die Jahre über immer ein bisschen geändert.  In der Jugend war ich eher der Kreativspieler.  Kommt natürlich 
auch darauf an wie man aufgestellt  wird, aber ich würde mich schon als Arbeiter auf dem Platz sehen, der auch strategische Fähigkeiten mit-
bringt.

18. Wie wichtig ist dir die taktische Flexibilität?
Also ich glaube das ist eine der wichtigsten Eigenschaften die man haben kann. Wenn man die verschiedenen Positionen kennt und weiß wie 
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man diese Positionen zu spielen hat ist das schon ein enormer Vorteil  für einen Selbst und auch für die Mitspieler,  weil  man dadurch viel mehr 
helfen und auch steuern kann. 

19. Welche Mitspieler – früher oder heute – haben dich besonders inspiriert oder geprägt?
Jetzt kann ich mich ja nur unbeliebt machen :)   Ne Spaß bei Seite,  also da fallen mir direkt mal Dennis Schulz und Nico Ekkert ein mit denen ich 
gefühlt immer zusammen aufm Platz stande. Egal ob es schlecht oder gut l ief die beiden Chaoten waren irgendwie immer dabei.  Außerdem hat 
mich Michi Lampe sehr geprägt,  weil  er einfach ein so souveränes Auftreten hatte und ein überragender Torwart und Mensch im Team war. Da 
konnte ich mir auch viele Führungsqualitäten abschauen. 

20. Wer sind deine fußballerischen Vorbilder? Und warum?
Ganz klar Cristiano Ronaldo. Ich spiele zwar nicht seine Position, aber wie er sich sein Erfolg erarbeitet hat und einfach nicht aufhört mit 40 
Jahren ist gestört.  Um vielleicht noch einen auf meiner Position zu nennen, würde ich sagen Bastian Schweinsteiger.  Dieser Fight im WM Finale 
hat mich so beeindruckt,  dass er zu einem Vorbild von mir geworden ist. 

21. Was bedeutet dir Fußball ganz grundsätzlich?
Fußball  ist für mich der Großteil  meines Lebens. Wenn man mal überlegt was man diesem Sport alles zu verdanken hat ist das schon echt ver-
rückt.  Es macht so Bock jede Woche aufs neue wieder auf den Platz zu gehen. Man hat so viele Freunde dadurch kennengelernt und es verbindet 
so viele Menschen zusammen. Außerdem lernt man mit Fehlern und Niederlagen umzugehen, was man auch im Alltag immer wieder braucht.  Ich 
finde so viele Situationen im Alltag wo mir dieser Sport absolut weitergeholfen hat,  deswegen zieht die Sachen durch auch wenn ihr viel leicht 
mal nicht so viel Bock habt! Es wird sich lohnen! 

22. Wenn du in ein paar Jahren zurückblickst auf den Wechsel zu Bevern, was müsste passieren, damit du sagen kannst: „Das 
war genau richtig so!“?
Ich knüpfe das garnicht so wirklich an Ereignisse. Für mich war es dann genau richtig, wenn ich meine Herausforderungen gemeistert habe und 
eine super Zeit genießen darf.

23. Und zum Schluss: Was möchtest du unseren Jungs noch sagen?
Jungs ich möchte euch sagen, dass ihr ein super Team seid! Hört nicht auf,  wenn es mal schlecht läuft.  Ihr bekommt das als Team zusammen 
hin, aber nur wenn wirklich jeder anpackt und alles gibt.  Ist leicht zu sagen aber das wirklich zu machen ist eine andere Sache, also reißt euch 
den Arsch auf und gibt alles für die Fans aber vorallem auch für euch untereinander. Ich drücke euch weiterhin die Daumen!! !

Euer Lias #vorwaertsV fL



UNSERE JUGEND
A-Jugend: Die Mannschaft steht vor dem heutigen Spitzenspiel der Kreisliga verlustpunktfrei da mit 5 Siegen in 5 Spielen. 
Hatte man gegen Ha/Ba/Fehn mehr Glück als Verstand einen zweimaligen Rückstand letztl ich noch zum 3:2 drehen zu können, so 
war es gegen Essen/Bevern/Bunnen mit 5:1 souveräner. Am Montag gewann man gegen einen unangenehmen Gegner in Bösel 3:1 
und muss sich neben Chancenverwertung auch Ballkontrolle ankreiden lassen.
Ohnehin ist Sorgfalt ein Thema was die Jungs begleitet in den bisherigen Auftritten, sind schwache erste Kontakte in gegneri-
scher Tornähe zwar frustrierend und ärgerlich weil  sie eben in vergebenen Gelegenheiten münden, so schärft man teils die Sinne 
auch im eigenen Drittel nicht ausreichend und ermöglicht Gegnern so Chancen. Gegentreffer sind die Folge und hier sind eben-
jene Aussetzer in Pass- und Stellungspiel in Verbindung mit der hohen Kette ursächlich für sämtliche Gegentore mit Ausnahme 
eines Freistoßtores.
Nichts desto weniger zeigen die Erfolge die Qualität die die Mannschaft hat,  wie auch die zahlreichen Einsätze insbesondere der 
Linderner und Vreeser Jungs in ihren Herrenmannschaften. 
Chance zum neuen Aufstiegsrecht zum Winter als Staffelsieger besteht,  bedarf aber Fehlerminimierung insbesondere in den 
kommenden Spielen gegen die direkte Konkurrenz.

B-Jugend: Nach 4 Spieltagen mit 10 Punkten ist die Mannschaft von Sebastian Hüstege gut in die Kreisliga gekommen und 
belegt aktuell  den zweiten Platz hinter Garrel/Varrelbusch mit al lerdings schon 5 Spielen. Zuletzt wurde am Dienstag die B3 des 
JFV Cloppenburg mit 4:0 besiegt.  Einziger Wermutstropfen ist das verlorene Pokalspiel vor einer Woche.
Nichts desto Trotz besteht bei nur 4 eigenen Spielen und Platz 2 zum jetzigen Stand auch hier die Chance bereits im Winter in 
die Bezirksliga aufzusteigen analog zur A-Jugend. Zielsetzung bleibt in jedem Fall  wie auch bei der A die OM-Liga zu erreichen 
wozu die Plätze 2 bis 4 berechtigen würden.

C-Jugend: Die Truppe von Alex Herter,  Jan Winkeler und Yanneck Schweers hat es naturgemäß als Aufsteiger in der Bezirks-
liga schwer und ärgerliche weil  vermeidbare Niederlagen einstecken müssen wie beim 0:1 gegen Ba/Ca/Lü oder beim 1:3 gegen 
Brockdorf.  Zuletzt konnte sich die Mannschaft endlich belohnen und besiegte den TV Dinklage mit 4:1 und steht vor den verblei-
benden 5 Spielen mit nunmehr 4 Punkten in Schlagdistanz zur Konkurrenz um den Klassenverbleib der neuerdings auch schon im 
Winter abgerechnet wird.

Bericht von Christoph Wienken (Trainer A-Jugend), 
Stand: 25.09.25
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